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Endlich gute Wetterbedingungen in der 3. Runde
Gott sei dank kann man nur sagen, denn endlich brachte der dritte „Senioren-Dienstag“ einmal gute Wetterbedingungen und so konnten die 3 Turniere in Donnerskirchen, Brunn und Leopoldsdorf klaglos abgewickelt werden. 264 Spieler waren insgesamt am Start und es gab für 13 Spieler eine Verbesserung ihrer Stammvorgabe. Bei den bisher ausgetragenen 7 Turnieren der Tour haben 639 Senioren teilgenommen.
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 Himbergs Georg Fiala siegt

in Donnerskirchen
Bei guten Bedingungen waren im ersten

Turnier im GC Donnerskirchen 92 Teil-

nehmer am Start und es gab einen 

knappen Sieg von Georg Fiala vor dem

„Einheimischem“ Peter Neubauer. Der 

Platz präsentierte sich in guten Zustand,

was DoKi-Präsident Franz Sauerzopf 

bei der Siegerehrung entsprechend 

würdigte. Heiteres Detail am Rande:

Auf Loch 18, Par 5, wies der Computer                   Die Gewinner in Donnerskirchen

bei Gerhard Müller (Adamstal) eine 1 auf,

was ein Hole in One bedeuten würde! Tatsächlich hatte Müller eine 7 gespielt, der Eingabefehler wurde aber zwischenzeitlich korrigiert, somit ist für den Gesamtsieger der beiden letzten Jahre keine Eintragung ins Rekordbuch möglich … Freudestrahlend dagegen Gerhard Hastik, der als Gewinner den KUONI-Gutschein in Empfang nehmen konnte.

RESULTATE DONNERSKIRCHEN:  BRUTTO: 1. Georg Fiala (Himberg), 27. 2. Peter Neubauer (Donnerskirchen), 26. 3. Florian Eder (Föhrenwald), 25. 4. Gerhard Hastik (Leopoldsdorf), 24. 5. Peter Kwapil (Himberg), 24.   NETTO A: 1. Josef Schmidt (Föhrenwald), 39. 2. Ernst Bauer (Donners-
kirchen), 35. 3. August Hojsak (Brunn), 34. 4. Helmut Schwaiger (Himberg), 34. 5. Gerhard Hastik, 33.

NETTO B: 1. Peter Borzutzky (Himberg), 38. 2. Peter Kotschy (Himberg), 37. 3. Walter Wiedrich (Donnerskirchen), 37. 4. Gerhard Holstajn (Brunn), 36. 5. Werner Juranitsch (Schönfeld), 36. 

NETTO C: 1. Hans Resch (Schönfeld), 34. 2. Siegfried Zapletal (Leopoldsdorf), 34. 3. Peter Venier (Lengenfeld), 33. 4. Herbert Pfeiffer (Country Club), 33. 5. Anton Rauter (Donnerskirchen), 32. 

MASTERS: Brutto: Herbert Krammer (Hainburg), 17. Netto: Werner Freymüller (Himberg), 32.

Werner Schwaiger gewinnt in Brunn           Bericht von Helmut Kranzl

Mit dem Himberger Werner Schwaiger holte sich einer der Favoriten für den Gesamttitel den Sieg im GC Golf & Country Club Brunn. 106 Spieler waren am Start und „Neo-Captain“ Willi Zvonalek organisierte sein erstes Turnier als Verantwortlicher ausgezeichnet. Abgesehen vom sportlichen Aspekt (etwas holprige Grüns – kein Wunder nach dem langen Winter), gab es lukullische Genüsse für die Teilnehmer schon vor dem Start: Ein feines Mehlspeisen-Buffet, das die freundliche Damenrunde der Brunner organisiert hatte, dann ein umfangreiches Halfeway-House und als Höhepunkt ein prächtiger Bauernschmaus samt Getränk. Zusätzlich eine Weinverkostung vom Gut Steiner in Sooss.
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Siegerbild aus Brunn: von links: Tour-Vizepräsident Edi Bezucha, W.Koranda, H.Leeb, J.Gruber, H.Komar, W.Kopfschlägel, A.Spiesz, K.Enigl, H.Hirtum, W.Leitner, S.Andraschek, W.Schwaiger, Capt.Stvtr. F.Schimanko und Brunn-Captain Wilhelm Zvonalek.
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 Trotz guter Wetterbedingungen gab es nur eine Handicap-Verbesserung (Wilhelm Leitner, Adams-tal). Den Reisegutschein von KUONI-Golfreisen mit Schwung gewann der Leopoldsdorfer Walter Kopfschlägel. 

RESULTATE BRUNN:

BRUTTO: 1. Werner Schwaiger (Himberg), 26. 2. Peter Leitgeb (Donnerskirchen), 24. 3. Siegfried Andraschek (Adamstal), 23. 4. Franz Kreibich sen. (Schönfeld), 22. 5. Alfred Spiesz (Föhrenwald), 22. NETTO A: 1. Josef Gruber (Haugschlag), 35. 2. Franz Kreibich, 34. 3. Werner Schwaiger, 33. 4. Siegfried Andraschek, 33. 5.  
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                                                                          Alfred Spiesz, 33. NETTO B: 1. Karl Heinz Enigl (St.
Pölten), 34. 2. Stefan Farkas (Föhrenwald), 34. 3. Helmut

Leb (Leopoldsdorf), 33. 4. Christopf Pichler (Brunn), 32. 5.  
Wolfgang Polke (Süßenbrunn), 31. NETTO C: 1. Wilhelm  

Leitner (Adamstal), 39. 2. Wilhelm Koranda (Schönfeld), 36.

3. Helmut Hirtum (Schönfeld), 36. 4. Alfred Hawel (Süßen-

brunn), 35. 5. Adolf Jobstmann (Schönfeld), 35. MASTERS:

Brutto: Kurt Melc (Hainburg), 8. Netto: Herbert Komar (Süß-

enbrunn). Nearest PIN: Alfred Spiesz. Longest Drive: Sieg-

fried Andraschek.

Bild oben: Sie feierten den Sieg von Josef Gruber (links) in Netto A. Bild links: Die Damen des GC Brunn: Lore Komenda, Ursula Stark und Anneliese Straka.

Der Tag des Wolfgang Partl in Leopoldsdorf
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Es war ohne Zweifel der Tag des Wolfgang Partl

beim Turnier im GC Leopoldsdorf. Seine Runde

mit 3 über Par (siehe Scorekarte) war vom Aller-

feinsten. 33 Bruttopunkte bedeuteten den über-

legenen Sieg vor Martin Opitz. 66 Teilnehmer waren am Start, etwas enttäuschend für Captain Gustav Bluma, der wie immer ausgezeichnet organisiert hatte und zusammen mit Managerin Mag.Ursula Peer die Siegerehrung vornahm.

Fortuna lachte dieses Mal wieder Gerhard Rabl, der sich den Masters-Bruttosieg holte – und dann auch noch zum „Drüberstreuen“ den Gut-

schein von KUONI im Empfang nehmen konnte!

Trotz der ersichtlichen Winterschäden am Platz konnten 8 Spieler ihr Handicap verbessern.
RESULTATE LEOPOLDSDORF:  BRUTTO: 1. Wolfgang Partl (Adamstal), 33. 2. Martin Opitz (Donnerskirchen), 30. 3. Gerhard Rabl (Himberg), 28. 4. Lucky Schmidtleitner (Donnerskirchen), 34. 5. Karl Schorn (Adamstal), 34. NETTO A: 1. Tony Polta (Ottenstein), 37. 2. Martin Opitz, 35. 3. Wolfgang Partl (Adamstal), 35. 4. Lucky Schmidtleitner, 34. 5. Karl Schorn, 34. NETTO B: 1. Günter Kempter (Lengenfeld), 37. 2. Alois Teufl (Ernegg), 35. 3. Richard Mahler (St. Pölten), 35. 4. Richard Leitner (Leopoldsdorf), 34. 5. Bernd Kath (Donnerskirchen), 33. NETTO C: 1. Franz Kornhoffer (Weitra), 40. 2. Helmuth Lehner (Leopoldsdorf), 39. 3. Fritz Rabenlehner (Leopoldsdorf), 38. 4. Michael Zieritz 
(St. Pölten), 37. 5. Wolfgang Maleczek (St. Pölten), 37. MASTERS Brutto: Gerhard Rabl, 28. Netto: Lucky Schmidtleitner, 34. Nearest PIN: Josef Rettinger (Leopoldsdorf). Longest Drive: Martin Opitz.
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Gruppe der Gewinner in Leopoldsdorf von links: F. Rabenlehner, W. Partl, Captain Gustav Bluma, Mag. Ursula Peer, G. Kempter, T. Polta, H. Lehner, F. Kornhofer, G. Rabl, J. Rettinger, Capt. Stvtr. Horst Bober. Bild rechts: Gustav Bluma bei der Siegerehrung, bei der ihm Managerin Peer für 10 Jahre Unterstützung in der Clubarbeit für die Senioren dankte.

Bitterkalt und unwirtlich beim Turnier in Himberg
Es war wahrlich kein Golfwetter beim ersten Turnier im Colony Club Himberg. Bei 2 Grad und Regen trotzten aber dennoch 110 Spieler den unwirtlichen Bedingungen, wobei die Ergebnisse auch dementsprechend waren. Der neue Himberg - Captain Franz Waisnix hätte sich zu seinem Debüt wahrlich ein besseres Wetter verdient. Dass dennoch zusätzlich mit Kanonenstart ein reibungsloses Turnier abgewickelt wurde, ist fast als sensationell zu bezeichnen. Himbergs Gerhard Rabl gewann knapp die Bruttowertung, als großartig sind aber die 44 Nettopunkte von Georg Selden zu bewerten. Der Schönfelder dürfte sich anscheinend bei der winterlichen Kälte pudelwohl gefühlt haben …

RESULTATE HIMBERG:  BRUTTO:  1. Gerhard Rabl (Himberg), 23. 2. Hubert Kalintsch (Himberg), 23. 3. Gerhard Eder (Ernegg), 22. NETTO A: 1. Otto Neubauer (Haugschlag), 34. 2. Gerhard Rabl, 31. 3. Hubert Kalintsch, 31. NETTO B: 1. Ernst Voglauer (Leopoldsdorf), 39. 2. Günter König (Himberg), 35. 3. Franz Binder (Leopoldsdorf), 35. NETTO C: 1. Georg Selden (Süßenbrunn), 44. 2. Wolfgang Fenz (Donnerskirchen), 39. 3. Siegfried Zapletal (Leopoldsdorf), 37. 

Gelungenes Debüt des GC Goldegg - St. Pölten plus Hole in One!
Bericht von Günter Kempter und Manfred Tuma

Erstmalig war die Tour im GC Goldegg - St. Pölten zu Gast und es war ein ausgezeichneter Einstand für den Klub. Der Platz präsentierte sich in hervorragenden Zustand mit schnellen Grüns (die so manchen der 108 Teilnehmer ziemliche Problem bereiteten), einer guten Organisation durch Captain Josef Jansch und einer - trotz der in letzter Zeit aufgetretenen Probleme - sehr engagierten Familie Stanek die sich persönlich um das Wohl der Spieler bemühten. Man kann nur gratulieren, was auch Gerhard Hastik bei der Siegerehrung lobend herausstrich. Viel Lob auch von den Teilnehmern für ein gut mundendes Menü! 
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Den Bruttosieg holte sich mit Gerhard Müller

ein ehemaliger St. Pöltener mit sehr guten 31

Punkten vor Siggi Andraschek (beide Adams-

tal). Das Glück des Tages lachte Himbergs

Gerald Graf zu: Auf Loch 7 gelang ihm ein 

Hole in One. Es war ein guter Schuss mit 

einem 8er-Eisen, der mit einer Flasche Sekt

gefeiert wurde. Nicht nur die Flightpartner 

freuten sich, denn Gerald Graf lud sämtliche

Anwesenden zu einem (oder mehreren) Ge-

tränken ein – was ihm recht teuer kam, da er 

keine Versicherung für das As hatte. Dennoch

herzlichen Glückwunsch von unserer Seite!
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          Bild oben: Die Sieger von St. Pölten

Bild links: As-Schütze Gerald Graf neben Gerhard Hastik, Captain Josef Jansch und St. Pölten-Präsident Dr. Walter Stanek

RESULTATE ST. PÖLTEN:

BRUTTO: 1. Gerhard Müller (Adamstal), 31. 2. Siegfried Andraschek (Adamstal), 27. 3. Gerhard Rabl (Himberg), 24. 4. Richard Mahler (St.Pölten), 24. 5. Karl Kellner (Weitra), 23. NETTO A: 1. Ger-

hard Müller, 37. 2. Siegfried Andraschek, 35. 3. Karl Kellner, 33. 4. Gerhard Maier (Föhrenwald), 33. 5. Tony Polta (Ottenstein), 32. NETTO B: 1.

Richard Mahler, 39, 2. Johann Asanger (Am-

stetten), 36. 3. Herbert Glaser (Himberg), 32. 4. Werner Obermayer (Haugschlag), 32. 5. Jürgen Rienhoff (Föhrenwald), 32. NETTO C: 1. Friedrich Rautner (Enzesfeld), 44. 2. Helmut Karas (Haugschlag), 34. 3. Günther Pfleger (St. Pölten), 34. 4. Friedrich Berger (St. Pölten), 32. 5. Wilhelm Leitner (Adamstal), 31. MASTERS: Brutto: Gerhard Rabl, 24. Netto: Heinrich Puzelik (Hainburg), 26. Nearest Pin: Werner Nekola (Donnerskirchen), 1,35m. Longest Drive: Siegfried Andraschek. KUONI-Gutschein: Rudolf Fila (Föhrenwald).

Redaktion Newsletter: 

Günter Kempter, Helmut Kranzl, Gerhard Hastik, Manfred Tuma.






